
 

 
 
 
 
 
 
Nach Psalm 2 
 
Gedicht von Klaus Ebbert 
 
Die Völker toben wie verrückt 
Sinnlos ihr Plan, total missglückt 
Die Mächtigen im Hintergrund 
der finstere geheime Bund 
verschwören sich gegen den Thron 
gegen den Schöpfer und den Sohn 
Wir sind die Götter dieser Welt 
Wir tun und lassen, wie‘s gefällt 
Doch der im Himmel wohnt, der lacht 
Was habt ihr euch dabei gedacht 
Voll Spott, doch auch voll Zorn und Wut 
fährt Er sie an: Ihr böse Brut 
Ich ganz allein hab ihn geweiht 
den König aller Herrlichkeit 
Er ist mein Sohn, von mir erkannt 
Ihm gebe ich das ganze Land 
Er wird mit eisern‘ Faust regieren 
und meinen Plan komplett ausführen 
Ihr Mächtigen, kommt zur Vernunft 
Auch euch lasst warnen, Richterzunft  
Kommt vor den König, kehrt jetzt um  
mit großem Zittern, seid nicht dumm 
Jubelt Ihm zu, verehrt den Sohn 
Sonst ist Verderben euer Lohn 
Riskiert nicht Seine Zornesglut 
In Seinem Schutz geht es euch gut 
 
 


